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Qas loiffenftfjafittdje îijeatcr ouf ôer internationalen
iöaufacljattofteUung in 8etpg4g bcmetft oon neuem, rote in»

folge òer einzigartigen ©igenfdjafien beê .SUiteiitatograpfjen,
alice in feiner natürltcrjen s-8cmegnng mtebergngcben, öer

<\iint ba? incrtoollfte 3(nfc£jaiiititgö= nnb ^cljrniitiel ber föe=

genmart barftellt. Tie Slnfitaljme loiffeitfcfjaftltdicr ,>ifm<3

ift mit bioerjen Sdjmierigfeitett oerbniiben, bte nur ïÔiffett=
fdjaft nnb ïecijttif oereittt e,n iiberininben vermögen, frrmvu
liegt ber Mangel inancljer loiffeitftljaftüctjer Sluf nahmen,
hibcni ber lecljnifer glaubt, ben 3i3 i f f e n f cl>a f11 e r ober ber
lettiere ben elfteren entbehren p fönnen. Sie beòeiitenòe=
ren "viinifabrifeit, befonbers in ,lranfretc(j nnb Ciitgfattò
- es feien ijier nur bie (ÌTlair=Wefetlfdjaft nnb bte fittelo

Vtb. heroorgeljoben, im frinMid auf einige itt obgenaitittem
îljeater vorgeführten gïtotë - - fidjern fidj bte Miiaib'eit
miffeitfdjaftitct) mie and) tedjnifdj gebilbeter Vente, itmbei
g-ttemê entfteben, bte allen Slnfprndjeit ber îrUffen fdjaft irne
ïedrnif genügen, aber audj Sttten in ber mitiifdjeiiömerteit
S&ètfe b. 1). flar, bentlidj nnb oerftà'itòtidj, ttitterridjnut.
Qfrrt roiffcitfdjaftiidjctt îbeater an ber iitterttatioitnieit y\a\\*
jetdjausftelinitg merben u. a. brei pillilo gezeigt, bte ben eben

benterfteit Jfnforberitngen noli entfpredjcit. Xie ermahnte
frangöfifdje Wefctffdjaft fjat eine Slnfiialjinc über bie ©ttt=
ftefjnng nnb ^enoenbitttg be? Snucrftoffes hergeftcllt, bte n.
a. einige bodjtntereìfnnte Cirperimeittc mit bem 2atier>ne>ff
geigt, bie jebem einen ©inolici in biefe loirijtuie enterte

0mät)ten\ SBté geraòcgn oeröfüffeno toirft óte tiare ÏÏSot*

fttrjrung öes Scfjmefgeitë non ftarfen ©taljtplatten, mobei
ber gange Vorgang beutlxd) oor SDngeit geführt mirb. Mïi
ebenfofdjer SSaijrfjeit xxnb ©adjlicfjfeit toer&en ónrclj einen
gilm ber enaîifdyen Mirteto 8$b'. bie süorgänge bei ber s$rü
fting non slJîetaflett nnò ©tfettbeton attf ifjre gxta,* nnò
Sritcffcftigfeit vorgeführt: bte tyiüfiöxvex meròen gnerft
ht òer Ifrjòraitiifdjcn greffe eittgefpannt gegeigt, òann fäfet
ftdj òie SSirfttngêroeife oon 3nÛ uni SDritcf aitBeroròentfidj
òcutlid) verfolgen, mobei ôaê SBirtitiigêfeio, bas int Crigt=
ita! nur einige dtaòratcentimeter grofj ift, anf ber Qßxofei*
ttonémanò eine (ylädje non 30—40 £è.«aòratnteierit etn=

nimmt, ©ine »eitere 3(itfnafjmc biefer öejeftfetjaft, bte nodj
mefjr für bie JMflgetiteintjeit non gntereffe ift, geigt bas 6r=
bfitfjeit ber ululiteli. Ser fiiteiitatogrnphifd}e §(ufttafjnie=
apparat madjt bei ber .öerfteltttttg eine? foldjen ftilmê, òie

gang befonòers fdj'totcrtg tft, nad) einem Ithrmcrf in be=

ftitttinfen 3wtfdjenràìniteii eine Woiiteittaitfnatjmc, was un*
nttterbrodjeit einige %a<Qe lang gcfdjtefjt, fofange òer s}}ro=

gefe òes ©ròlitfjetts nnb bes ÄMeberabfterbeiis banert. So
fann ber gange Vorgang beê ^füfjeii? einer ïRofe anf bas
30,000facfj>e befdjfeitntgt nnò in ein paar Ginnten roieberge=
geben meròen, oerftärft bitrdj ben ftarf gnfnmmcngcbrang=
ten ©etvegnngêrfjrjthnuts òer febeitben Giunte, ©ne bisfjer
für nittnöcjfidj geijalten mürbe, beut Vdtge fidjtbnr gn ma*
djen, bas bringt òer .Sìiitematograpij fertig. Cß1. 2.
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Das wisscnschaftlichc Thcatcr auf dcr intcrnationalcn
Baufachansstcllnng in Lcipzig beiveist vou nenem, wic in-
fvlgc dcr cinzigartigcn Eigcmschciften des Kinematographen,
allcs in scincr natürlichcn Bcwcgnng nnederzngebe», öcr
Filin das ivertvollste Anschannngs- nnd Lehrmittel dcr
Gegenwart darstellt. Tic Anfnahme wissctischaftlicher Films
ist mit diversen Schwierigkeiten verbunden, die nnr Wissen-
schast nnd Technik vereint zn überwinden verinögen. Hierin
liegt der Mangel mancher wissenschaftlicher Ausnahmen,
indem der Techniker glanlN, deli Wissenschastler oder der
letztere den ersteren entbehren zn können. Die bedeutenderen

Filmfabriken, besonders in Frankreich nnd England
- cs seien hier nnr die Eelair-Gesellschask nnd die Kinetv

Vtd, hervorgehoben, iin Hinblick anf einige in obgennnntem
Theatcr uvrgcsiihrtcn Films — sichern sich die Mitarbeit
lvisscnschastlich nie anch technisch gebildeter Vcnte, ivvbei
Films entstehen, die allen Ansprüchen der Wissenschaft nnd
Technik genügen, aber anch Vaien in der wünschenswert,?
Weise d. h. klar, deutlich nnd verständlich, nnterrichnm.
^m nnnenschaftlichen Theater an der internationalen Bau-
sachansstcllnng mcrdcn n. a. drci Films gezeigt, die dcn eben

bemerkten Slnfordernngen voll entsprechen, Tie ermähnte
französische Gesellschaft hat eine Aufnahme iiber die Ent-
stehnng nnd Berwendnng des «anerstvffcs hergestellt, die n.
a. einige hochinteressante Erperimentc mit dem Sauerstoff
zeigt, die jeden, einen Einblick in diese ivichtigc Matcrie

gewähren. Wie geradezu verblüffend wirkt die klarc
Borführung des Schmelzens von starken Stahlplatten, wobei
der ganze Vorgang öemtlich vor Augen geführt wird. Mit
ebensolcher Wahrheit nnd Sachlichkeit werden durch eiucu
Film der englischen Kineto Ltd. die Borgäuge bei der Prüfung

von Metallen nnd Eisenbcton auf ihrc Zug- nnö
Druckfestigkeit vorgeführt: die Prüfkörper weröen zuerst
in dcr hydranlischcn Presse eingespaunt gezeigt, dann läßt
sich dic Wirkungsmeise von Zug uud Druck außerordentlich
deutlich verfolgen, wobei das Wirknngsfeld, das im Original

nnr einigc Qnadratccntimcler groß ift, anf dcr
Projektionswand eine Fläche non M—4tt Quadratmetern
einnimmt. Eine weitere Aufuahmc dieser Gesellschaft, die uoch

mehr fiir die Allgeineinheit von Fntercssc ist, zeigt das
Erblühen der Blumen. Der kinematvgrnphische Anfnahme-
apparat macht bei der Herstellung eines solchen Films, die

ganz besonders schwierig ist, nach einem Uhrwerk in be-

stimmfen Zwifchenränmen eine Momentnnfnnhmc, was
ununterbrochen einige Tage lang geschieht, solange der Prozeß

des Erbliihens nnd des Wiedcrnbstcrbens dauert. So
kann der ganze Bvrgang des Blnhens eincr Nose nnf das
3U,M0fache beschleunigt nnd in ein paar Minuten wiedergegeben

werden, verstärkt durch den stark zusammengedrängten

Bewegnngsrhythmns der lcbcnden Blnme. Was bisher
für unmöglich gchaltcn mnrdc, dcm Angc sichtbar zn
machen, das bringt dcr inematograph fertig. P. S.
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